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Jürgen Schröter 

 

Vorwort 

Wunder geschehen immer wieder … 

  

 

Manchmal gibt es Ereignisse in einem Leben, die sind 

wie ein Wunder und überwältigen einen so stark, dass 

man kaum Worte dafür findet. Alles stimmt plötzlich, das 

GANZE Leben. Man fühlt sich vom Himmel bestätigt und 

reichlich beschenkt. Ein solches Ereignis voller Wunder 

war für mich der Pfingst-Workshop 2016 der Autoren-

schule! … Als ob mein ganzes Leben bisheriges nur eine 

Vorbereitung auf diese zwei Tage gewesen seien! Es war 

mir wie ein Ernte-Dank-Fest für mein bisheriges Leben. 

Meine Autorenschule war ein Jahr zuvor im Mai 2015 

mit einem eKurs gegründet worden. Jetzt gab es den ers-

ten Workshop, in dem wir uns trafen. 

Natürlich war es die ganz besondere Zeit zu PFINGS-

TEN, natürlich war es die wunder-volle Gegend in Lindau 

am Bodensee, natürlich waren es die wunder-vollen 

Räumlichkeiten in der Kolping-Akademie, natürlich waren 

es die wunder-vollen Menschen, die am Workshop teil-
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genommen hatten. Alles das hätte für ein Wunder schon 

völlig ausgereicht. Doch es reichte dem Himmel noch lan-

ge nicht aus, mich und uns alle zu beschenken!  

  Die Krönung des Wunders: „Meister Kurt Tepper-

wein“ gab uns an beiden Workshop-Tagen die Ehre und 

brachte uns alle mit seinen Vorträgen und seinem Da-

Sein in genau das Bewusstsein, das den Erfolg des Work-

shops der Autorenschule ausmachte.  

Ich hatte den Workshop nicht minutiös geplant, son-

dern viel Raum für spontanes Geschehen gelassen, und 

Kurt Tepperwein nahm diesen Raum in seiner ganzen Prä-

senz ein. Mein geplanter Vortrag „Die Renaissance der 
Seele“ fand gar keinen Platz mehr, und das war gut so!  

Es war ein merk-würdiger „Zufall“, dass Kurt Tep-

perwein von dem geplanten Jahres-Treffen der Autoren-

schule „im Raum Bodensee“ überhaupt erfuhr. Ich erhielt 

am 20. April dann eine kurz gehaltene eMail von ihm: 

„Sollte die Autorenschule „zufällig“ in Lindau tagen, wür-

de ich auch anwesend sein.“ – Damit war natürlich klar, 

wo wir den Seminarraum suchen würden! Viel Zeit hatten 

wir nicht mehr, doch unsere erste Intuition „Kolpingaka-

demie in Lindau“ erwies sich dann sofort als Volltreffer! 

Keine Frage: Wir wurden von Engeln geführt! 
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Für die, die es nicht wissen: Ich habe jahrelang in 

meiner Zeit als Selbstständiger 30 Bücher von Kurt Tep-

perwein lektoriert – und war gleich bei dem ersten Buch 

„Das Geldgeheimnis“, das ich im Jahr 2000 betreuen durf-

te, in das Geheimnis spirituellen Schreibens eingeweiht. 

Mein eBook „So channelst du dein eigenes Buch“ erklärt 

dieses „Buch-Channeln“ genauer. Ich brauche hier darauf 

nicht weiter einzugehen.  

Im Grunde waren meine 30 Bücher, die ich von Kurt 

Tepperwein betreute, meine Autorenschule. Und jetzt 

hatte mein spiritueller Lehrer sich selbst zu diesem Work-

shop meiner Autorenschule eingeladen gab mir und uns 

die Ehre! Ja, es war schon eine Herausforderung für mich, 

dieses große Geschenk dankbaren Herzens und voller 

Freude anzunehmen. 

Was wäre, wenn solche wunder-vollen Tage keine 

Ausnahme wären, keine Hoch-Zeiten, sondern unser tägli-

ches Dasein im Wunder der Schöpfung? Was, wenn sich 

unser Leben in JEDEM Augenblick erfüllt? 
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Kurt Tepperwein: 

Die vollkommene Begrüßung 

 

 

Ich begrüße Sie sehr herzlich mit immer den gleichen 

Worten:  

Ich wünsche Ihnen WIEDER einen wunderschönen, gu-

ten Morgen, einen traumhaft schönen Tag, eine faszinie-

rende Inkarnation und ein bewusstes Erleben des 

„JETZT“. 

Beginnen wir den Tag wieder damit, uns bewusst zu 

machen, wer wir sind, wer wir WIRKLICH sind: 

Ich bin NICHT mein Körper, mein Verstand oder mei-

ne Persönlichkeit; das sind meine „Erfahrungs-Instru-

mente“. 

Ich aber bin BEWUSSTSEIN. Ich bin reine Existenz, 

vollkommenes, ewiges SEIN. Ich lebe bewusst in mei-

nem vollkommen gesunden, ewig jungen WAHREN Kör-

per. Mein Bewusstsein, mein ganzes Leben ist ein voll-

kommener Ausdruck der Vollkommenheit, der Weisheit 

und Liebe des Allerhöchsten. 
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Ich trete ganz bewusst ein in meine eigene, natürli-

che Vollkommenheit und erlebe sie BEI ALLEM, was ich 

gerade tue. Als liebevolle Präsenz des Allerhöchsten 

segne ich: Ich segne DIESEN TAG, ich segne jeden ein-

zelnen Augenblick und ich segne ALLES, WAS IST. 

Die Präsenz des Allerhöchsten erfüllt und heilt STÄN-

DIG jede Zelle meines Körpers und JEDEN Aspekt mei-

nes Lebens, mein ganzes SEIN.  

Über meine weit geöffneten Chakren strömt STÄNDIG 

die Präsenz des Allerhöchsten in mein SEIN, erfüllt und 

heilt mich STÄNDIG, bestimmt mein Denken und Füh-

len, mein Reden und Handeln, mein ganzes Leben. Ich 

bin so STÄNDIG „online“ mit der Weisheit und Liebe 

des Allerhöchsten, der mein ganzes Leben bestimmt. 

Die STÄNDIGE Präsenz des Allerhöchsten aktiviert 

meine WAHRE, vollkommene DNA und mein Su-

perimmunsystem, das SOFORT jede Disharmonie auflöst 

und umwandelt in vollkommene Gesundheit. 

Die Präsenz des Allerhöchsten erfüllt STÄNDIG jede 

Zelle meines Körpers, mein ganzes SEIN mit dem „Licht 

des Lebens“, das meinen Körper, meinen Geist und 

meine Seele heilt und mein ganzes Leben bestimmt. 

Ein wunderbares Wohlgefühl erfüllt meinen ganzen 

Körper, mein ganzes SEIN und ich spüre:  
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DAS IST mein WAHRER Zustand, so wie ich von der 

Schöpfung „gemeint“ bin. 

Mein ganzes Leben ist ein vollkommener Ausdruck 

der Vollkommenheit, der Weisheit und Liebe des Aller-

höchsten und ich lebe bewusst als „liebevolle Präsenz 

des Allerhöchsten“. 

IN diesem Bewusstsein gehe ich von nun an durch 

mein Leben, in diesem Bewusstsein erfülle ich meine 

Aufgabe und in diesem Bewusstsein bin ich ganz im 

HIER und JETZT. 
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Kostenfreier Download (20 Seiten): 

https://autorenschule.info/ 

so-channelst-du-dein-eigenes-buch/index.html 

http://autorenschule.info/programm/so-channelst-du-dein-buch/index.html
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So werden SIE ein erfolgreicher  

Buch-Autor und machen Ihren  

Buch-Erfolg „unvermeidbar“ 
 

 

 

 

Niemand beginnt ein Vorhaben, ohne sich einen erfolg-

reichen Ausgang dessen zu wünschen. Niemand plant 

Misserfolg, doch häufig ist Misserfolg das Ergebnis eines 

Vorhabens und nicht Erfolg. Deshalb sollten Sie sich auch 

als Buch-Autor noch vor dem ersten geschriebenen Wort 

Gedanken darüber machen, was für Sie Erfolg bedeutet.  

Manche schreiben erfolgreich über Jahre ein Tagebuch, 

ohne einen einzigen anderen Leser zu haben. Auch das 

Tagebuch-Schreiben kann ein großartiger Erfolg sein, weil 

es hilft, sich Gedanken über das eigene Leben zu machen! 

Doch SIE schreiben sicher für Leser. Ist für Sie bereits die 

Fertigstellung des Manuskripts ein Erfolg oder muss es 

schon ein Bestseller sein, was Sie als Erfolg bewerten 

können? Woran wollen Sie messen, dass Ihr Buch-

Schreiben erfolgreich ist? An der Auflage? Am Bekannt-

werden?  
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Was wäre der kühnste Traum, als Buch-Autor erfolg-

reich zu sein? Sehen Sie sich schon in einer Talk-Show im 

Fernsehen, in dem Ihr Buch besprochen wird? 

 

Auch der erfolgreichste Autor hat einmal bei Null ange-

fangen. Er verdankt seinen Erfolg, dass er bewusst oder 

unbewusst die Gesetzmäßigkeiten des Erfolgs beachtet 

hat, was dann fast zwangsläufig zum Erfolg geführt hat. 

Alles im Leben folgt dem Gesetz von Ursache und Wirkung. 

Auch Ihr Erfolg als Buch-Autor erfolgt, indem Sie die richti-

gen Ursachen setzen. 

Ganz entscheidend: Bevor jemand etwas unternimmt, 

steht bereits fest, wie es ausgeht und vieles könnte man 

sich ersparen, weil es so gar nicht zum Erfolg führen 

kann. Kenne ich aber diese Gesetzmäßigkeiten, kann ich 

die richtigen Ursachen setzen, um zuverlässig die er-

wünschten Wirkungen zu schaffen. Sie werden vorher-

sehbar und der Erfolg wird so „unvermeidbar“. 

Starten Sie also gleich so, dass Sie wissen, dass Ihr Er-

folg als Buch-Autor unvermeidlich ist. Hier die wichtigsten 

Gesetze: 

1. Werden Sie zu einer Erfolgspersönlichkeit, so dass 

Sie nicht hin und wieder, sondern in jedem einzelnen Fall 

Erfolg haben. Erfolg ist kein Glück, sondern Ihr wahres 

Sein. 
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Mein SOSEIN ist die Ursache für mein derzeitiges Le-

ben, für die Umstände, Ereignisse und Begegnungen, die 

ich als meine Realität erlebe. Ich KANN mein Leben nur 

ändern, indem ich mein Sosein ändere. Und IM GLEICHEN 

AUGENBLICK beginnt mein Leben sich zu ändern und da-

mit meine Realität. Realität entsteht im Innen und tritt 

Außen „in Erscheinung“! Wählen Sie also Ihr SOSEIN als 

Erfolgspersönlichkeit, die in jedem einzelnen Fall Erfolg 

hat. 

Seien Sie sich immer bewusst: Jeder von uns ist von 

Geburt an Millionär. Damit meine ich nicht Geld, sondern 

unsere Gehirnzellen. Das ist unser wahres Kapital, und 

damit können Sie wirklich einige Millionen auf Ihr Konto 

bringen, wenn das für Sie erstrebenswert ist, oder Millio-

nenumsätze in Ihrer Firma machen. 

Sie sind der Eigentümer der kleinsten und erfolgreichs-

ten Fabrik der Welt. Es ist Ihre eigene Denkfabrik, die her-

vorbringt, was immer Sie wollen, wenn Sie gelernt haben, 

die richtigen Anweisungen zu geben. Ihre Denkfabrik ist so 

gut, wie Ihre Führungsqualität Ihrem Gehirn gegenüber. 

Das „innewohnende Genie“ wartet auf Ihre Anweisungen, 

auf Ihre Führung, dieses Potenzial zu realisieren. 

Sie können sich nicht den Erfolg in allen Lebensberei-

chen versagen, doch als Buch-Autor erfolgreich sein. Für 

ein erfolgreiches Schreiben brauchen Sie bestimmte, er-
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folgreiche und erfüllte Lebensumstände, in das Sie Ihr 

Schreiben „einbetten“ können. 

Also: Welche Lebensbereiche gilt es jetzt in Ordnung zu 

bringen? Welchen Lebenserfolg wollen Sie jetzt erreichen, 

um dann auch als Buch-Autor erfolgreich zu sein? Können 

Sie sich als Erfolgspersönlichkeit in jeder Hinsicht sehen? 

Was macht Sie zum Erfolgs-Autor? 

2. Machen Sie sich Ihr besonderes Talent bewusst und 

gehen Sie den Weg der Freude. JEDER Mensch hat eine 

besondere Fähigkeit, aber die muss erkannt und gefördert 

werden. Oft sind es sogar mehrere Fähigkeiten. Können 

Sie mit dem Wort gut umgehen? Das wäre hilfreich für 

einen Autor. Können Sie den Leser abholen, wo er steht 

und Schritt für Schritt zum Erfolg führen? Ist das, was Sie 

sagen, logisch, ist es sinnvoll, ist es zielführend? Optimie-

ren Sie STÄNDIG Ihr Talent fesselnd zu schreiben, denn es 

muss wie ein Rohdiamant geschliffen werden. 

Erfolg ist ein sicheres Zeichen für ein erkanntes Talent, 

ganz gleich auf welchem Gebiet. Wir tun gern, was wir 

besonders gut können und jedes Erfolgserlebnis moti-

viert uns noch mehr zu erreichen.  

Das Talent gibt der Herr den Seinen im Schlaf, aber 

was er daraus macht, ist Trainingssache. Genie ist 10% 

Inspiration und 90% Tran-spiration. „Übung mach den 

Meister“ und wird dann zur Leichtigkeit.  
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Ohne das disziplinierte Training zur Meisterschaft 

bleibt man einfach nur „ein Talent“. Wie trainieren Sie 

Ihr Talent zum Schreiben? Wann schreiben Sie beson-

ders gerne? Über was schreiben Sie besonders gerne? 

Haben Sie Freude, wenn Sie das Geschriebene laut 

vorlesen? Es geht also darum, seine Stärken zu stärken, 

das heißt sie zu finden und zu „ent-wickeln“. Lassen Sie 

also nicht locker, Ihre Stärken auch als Autor zu finden 

und konsequent auszubauen. Was ist genau IHRE Einzig-

artigkeit? Was macht Sie zum Original? 

Der beste Tipp, um seine verborgenen  Talente zu 

finden ist: „Lassen Sie sich von der Freude führen“. 

Nur was man wirklich gern tut, kann man auch richtig 

guttun. Und gestatten Sie dem Leben, Sie dafür fürst-

lich zu bezahlen, was Ihnen ohnehin am meisten Freude 

macht. Dann macht sich Ihr Talent auch noch bezahlt. 

Zwingen Sie sich nie zu schreiben, schreiben Sie nicht 

ohne Freude. Wenn „es“ nicht schreiben will, dann ist es 

einfach nicht dran! Dann machen Sie etwas anderes, was 

im Augenblick wohl wichtiger ist. (Tipp: Bringen Sie Ihr 

Leben in Ordnung!) Sobald das Schreiben „dran ist“, dann 

wird es Ihnen leicht „aus der Feder fließen“. Sie werden 

dann keine Schreibblockaden mehr kennen, weil Sie ein-

fach nicht mehr schreiben WOLLEN, wenn es nicht ein-

fach „vom Selbst“ fließt. 
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3. Definieren Sie also zuerst ganz klar, wie der Erfolg 

aussehen soll, was das Ziel ist. Wenn Sie ein klares Ziel 

haben, dann ergeben sich daraus die erforderlichen 

Schritte und daraus entsteht der Weg zum Ziel.  

Sehen Sie diesen Erfolg bereits vor sich und genießen 

Sie das herrliche Gefühl, wirklich in JEDEM einzelnen Fall 

erfolgreich zu sein und JEDES Ziel letztlich zu erreichen. 

Seien Sie von sich selbst begeistert und freuen Sie sich an 

Ihrem sicheren Erfolg. 

Sie haben die Wahl! Also ist es wichtig zu wissen, wie 

Sie wirksam wählen: Auch in diesem Augenblick „wäh-

len“ Sie und Sie KÖNNEN das nicht abstellen, aber Sie 

können BEWUSST wählen, WAS Sie haben wollen. Der 

Schlüssel ist das bewusste Richten Ihrer Aufmerksam-

keit. Das ist Ihr „Schicksal-Auswahlempfänger“, denn 

worauf Sie Ihre Aufmerksamkeit richten, dorthin fließt 

Ihre Schöpferkraft und verwirklich genau das. Sie sind ein 

permanenter Schwingungs-Sender und ziehen STÄNDIG 

Ihrer „energetischen Signatur“ (Ihrem einzigartigen 

aktuellen Schwingungsfeld) entsprechende Ereignisse 

und Umstände in Ihr Leben. Ihr „energetische Signa-

tur“ ist Ihr „Dauerauftrag an das Leben“. 

Also: Indem Sie ZIELKLARHEIT schaffen, mit der 

„Schöpferischen Imagination“ dem erwünschten End-

zustand die gewünschte Form geben, sich in der Erfül-

lung erleben, bis FREUDE und DANKBARKEIT Sie erfüllen, 
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HABEN Sie „gewählt“. Wenn Sie dann noch in der Ener-

gie der „Gewissheit der Erfüllung“ bleiben, bis der ge-

wünschte Endzustand als Ihre erlebte Realität sichtbar 

wird, HABEN Sie bewusst gewählt. Wenn Sie dann die 

Erfüllung nicht mehr „abbestellen“, wird Ihr Erfolg „un-

vermeidbar“, und aus einer Möglichkeit der Zukunft wird 

erlebte Realität der Gegenwart. Sie haben von Ihrer 

Schöpferkraft Gebrauch gemacht und es hat funktio-

niert, immer, bei jedem und in jedem einzelnen Fall. 

Der entscheidende Schritt zur Erfolgs-Intelligenz ist: Hö-

ren Sie auf, Ihren Erfolg erfolgreich zu verhindern, indem 

Sie zu früh aufgeben, aus den scheinbaren vorläufigen 

„Misserfolgen“ den Weg zum Ziel abbrechen. ALLES, was 

Sie beginnen, sollten Sie ERFOLGREICH beenden. 

Was könnten solche Ziele eines erfolgreichen Buch-

Autors sein? 

• Ihr originelles Thema finden (für welches 

Thema stehen Sie als Autor mit Ihrem Na-

men?) 

• eine witzige Idee für einen Buchtitel haben,  

• Ihrem Buch eine spannende Struktur geben,  

auf Höhepunkte hinarbeiten 

• eine spannende Einleitung schreiben 

• einen bekannten Autor finden, der das Vor-

wort schreibt 

• das Manuskript zum Abschluss bringen 
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• ein Buch-Exposé schreiben, mit dem Sie sich 

bewerben 

• ein Autoren-Blog einrichten, interessierte Le-

ser gewinnen 

• einen Verlag finden und sich erfolgreich be-

werben 

• Eigenwerbung für das Buch machen (Lesun-

gen, Internet, …) 
• Buch-Messen des Verlages besuchen 

 

4. Das Geheimnis JEDES, wirklich jedes Ziel sicher zu 

erreichen besteht darin, vorher nicht aufzugeben. Sich 

nicht von scheinbaren Misserfolgen auf dem Weg verun-

sichern und entmutigen zu lassen, sondern im Gegenteil, 

JEDEN scheinbaren Misserfolg als WICHTIGE Botschaft 

des Lebens zu erkennen, dass es so nicht geht und vor 

allem die Botschaft, wie man es besser machen könnte. 

Und so führt Sie der scheinbare Misserfolg umso sicherer 

ans Ziel, weil er in Wirklichkeit eine Hilfe des Lebens ist, 

auch dieses Ziel sicher zu erreichen. Es ist nicht wichtig, 

wie oft man auf dem Weg zum Ziel hinfällt, entscheidend 

ist, dass man einmal mehr aufsteht, als man gefallen ist. 

Also geben Sie sich das förmliche Versprechen, ALLES, 

was Sie beginnen, erfolgreich zu Ende zu bringen. Wenn 

Sie sich daranhalten, dann sind Sie automatisch in jedem 

einzelnen Fall erfolgreich. 

http://dass.es/
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Handeln Sie so, als sei es unmöglich, zu versagen. Die-

ser Glaube schafft die entsprechenden Umstände, so-

dass Sie Ihr Ziel sicher erreichen. Wenn SIE sich als 

Gewinner ansehen, wird Sie das Universum auch als 

Gewinner behandeln. 

Welches Versprechen wollen Sie sich jetzt als Erfolgs-

Autor geben? Über welche Teilerfolge erreichen Sie Ihr 

großes Ziel? 

5. Alles beginnt damit, dass Sie das „Werkzeug 

Mensch“ optimieren und den Erfolg als „Sympathie-

träger“ auszustrahlen: Dass Sie bewusst sympathisch 

sind, das ist der Grundstein des Erfolgs. Sympathie ist 

anziehend. Als Autor sympathisch zu sein, ist schon der 

halbe Erfolg. In der Energie des „Sympathisch-Seins“ 

schreiben Sie auch anders, humorvoller, lockerer, leich-

ter. Das Buch wird selbst sympathisch.  

Ihr ganzes Leben beginnt sich segensreich zu verändern, 

und zwar im gleichen Augenblick, wo Sie bewusst in die 

Erfahrung eintreten, sympathisch zu sein. Wenn Sie einen 

Beweis dafür brauchen, machen Sie es einfach und Sie SIND 

der Beweis. Denn Sympathisch-Sein funktioniert bei jedem 

immer und sofort. 

Der nächste Schritt, Ihr Sympathisch-Sein zu optimie-

ren, ist, ständiges „Charisma-Training“ durchzuführen: 

Ganz bewusst einzelne erwünschte Energien in meine 
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„energetische Signatur“ aufnehmen, wie Ruhe, Wohlwol-

len, Klarheit, Souveränität, Sicherheit, Liebe usw. - und 

damit meine Ausstrahlung STÄNDIG zu optimieren. Spüren 

Sie einmal Ihre aktuelle „energetische Signatur“. Was strah-

len Sie JETZT aus? Und dann geben Sie in diese Ausstrahlung 

eine neue Qualität dazu wie „heitere Gelassenheit“. Indem 

Sie diese zusätzliche energetische Qualität halten können, 

erweitert sich Ihre ausgestrahlte „energetische Signatur“. 

Das sind höhere Emotionen, die Ihr Aurafeld zum Strahlen 

bringen. Trainieren Sie es ständig, damit es zu Ihrer Ge-

wohnheit wird. 

Nutzen Sie also Ihr „geistiges Kapital“: Bewusstsein, 

Intelligenz, Zeit, Kreativität, Aussehen, Stimme, Charis-

ma, Ihre „energetische Signatur“! Machen Sie Erfolg zu 

Ihrem STÄNDIGEN Begleiter, und zwar IN JEDEM EINZEL-

NEN FALL, einfach indem Sie vorher nicht aufhören. Eine 

Sache ist immer erst dann beendet, denn sie erfolgreich 

abgeschlossen ist. 

6. Ehrlichen Herzens zu danken, ist der Anfang aller Wun-

der.  Zu danken ist das wirksamste Gebet, das IMMER erhört 

wird. „Keiner wird ja vergebens danken“! In dem Augen-

blick, in dem ich Dankbarkeit für etwas wirklich ERLEBE, 

ist das, wofür ich mich bedanke, bereits auf dem Weg zu 

mir und das Leben findet den bestmöglichen Weg, um es 

als meine erlebte Realität in Erscheinung treten zu lassen.  
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Es lenkt die Handlungen anderer Menschen und den 

„Zufall“ so, dass das Bedankte in mein Leben tritt. Danke 

und Dir wird gegeben werden! 

Meine erlebte Dankbarkeit beweist den „vollzogenen 

Glauben“ an das, wofür ich danke und: „Einem jeden 

geschieht nach seinem Glauben“. Bedanken Sie sich 

schon jetzt für den „erfolgten Erfolg“ als Buch-Autor. 

Erst wenn Sie diese Dankbarkeit fühlen und halten kön-

nen, ist der Erfolg Ihres Buch-Unternehmens vollzogen. 

7. Genießen Sie den Weg. SIE sind jetzt am Zug, es ist 

IHR Spiel. Das Leben wartet auf IHRE Anweisungen. Das 

Schicksal ist in Wirklichkeit „Mach-sal“! Doch dazu sollten 

Sie die „Spielregeln des Lebens“ kennen. Schaffen Sie 

sich die „Visitenkarte des eigenen, erfolgreichen und 

glücklichen Lebens“! Seien Sie ein lebender Beweis, dass 

es geht.  

Seien Sie auch der lebende Beweis für das, was Sie in 

Ihrem Buch schreiben. Menschen wollen unterhalten 

werden oder lernen, ihr Leben leichter zu meistern. Doch 

auch ein „Ratgeber“ kann sehr unterhaltsam geschrieben 

sein. Alles Meisterhafte ist leicht und einfach.  

In Wirklichkeit ist das Ziel (wie die Veröffentlichung ei-

nes Buches) gar nicht das Ziel, sondern nur das Ende des 

Weges und der Anfang eines neuen Weges.  
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Das Wahre Ziel ist, den Weg zu genießen, der Sinn des 

Lebens ist es, WIRKLICH ZU LEBEN! 

Machen Sie sich bewusst, vor Ihnen liegt ein faszinie-

render Weg. Gehen Sie ihn bewusst und vor allem, ge-

nießen Sie ihn. 

 

 

 

 

 

 

http://Verlag.die-Seele.info 

http://verlag.die-seele.info/
http://verlag.die-seele.info/
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Die heilende Macht des Wortes 

 

Worte haben Macht,  

denn mit einem WORT können Sie ALLES verändern. 

Ob Sie jemandem etwas sagen, einen Vortrag halten, 

ein Seminar geben, ob Sie ein Buch schreiben, heilen oder 

sich einfach nur unterhalten: Immer benutzen Sie Worte. 

Worte können das Leben eines Menschen verändern, 

verwandeln, ja „verzaubern“. Worte können unüber-

windbare Gräben schaffen oder Brücken bauen. Sie kön-

nen beleidigen, kränken, verletzen, aber auch erheben, 

heilen oder erleuchten. Manchmal kann ein einziges Wort 

das Leben verändern, wie das „JA“ am Standesamt. Und 

in der Bibel heißt es: „Herr sprich nur ein Wort und ich bin 

gesund“. 

 

 

Worte als Energiefelder 

Jedes Wort ist ein Energiefeld mit einer „ent-

sprechenden Wirkung“ und kommt zu Ihnen zurück: als 

Ereignis, als Situation, als Lebensumstand. Sagen Sie also 

nur noch Worte, deren Wirkung Sie gerne erleben wol-

len. 
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Ein Wort KANN das ganze Leben verändern. Es gibt der 

Realität eine bestimmte Form. Doch die „Kraft der Ver-

wirklichung“ liegt in dem begleitenden Gefühl, dem Ge-

fühl, dass er geschehen IST. Dieses Gefühl entsteht am 

leichtesten durch DANKEN, denn danken KANN ich nur für 

etwas, was bereits geschehen IST, was ich erhalten HABE. 

Dann aber beginnt das Wort IM GLEICHEN AUGENBLICK 

entsprechend seiner begleitenden Energie zu wirken.  

Und natürlich KÖNNEN negative Worte nur eine nega-

tive Wirkung haben, ebenso zuverlässig wie positive Wor-

te eine positive Wirkung haben. JEDES Wort ist ein Ener-

giefeld und manifestiert sich irgendwann wieder als Er-

eignis, als Realität. Nach dem Energieerhaltungsgesetz 

KANN Energie nicht verloren gehen, sondern wandelt nur 

seine Form. Aus dem „Energiefeld Wort“ wird das „Ener-

giefeld Ereignis“. JEDES Wort IST eine Schöpfung, ein 

Energiefeld, das Ihnen bringt, was es beinhaltet. Mit JE-

DEM Wort gestalten Sie Ihre Zukunft, Ihr Schicksal. JEDES 

Wort verändert Ihre „energetische Signatur“ und damit 

Ihr Leben. Sagen Sie daher NUR noch Worte, deren Wir-

kung Sie GERN erleben wollen. Die Schöpferische Urkraft 

füllt alle Formen aus, die perfekten ebenso wie die un-

vollkommenen, die präzisen genauso wie die ver-

schwommenen. An unseren Lebensumständen können 

wir erkennen, wie perfekt oder unvollkommen die Ge-

dankenformen sind, die wir manifestieret haben. Denn 

JEDES Wort war zunächst ein Gedanke. 



25 

Die „Sprache des Lebens“ ist positiv. Verneinungen 

kommen darin nicht vor und sind daher unwirksam. Also 

sollten Sie JEDE Verneinung in der Sprache vermeiden, 

z.B.: „Ich habe KEINE Kopfschmerzen mehr.“ Beim Einkau-

fen sagen Sie ja auch, was Sie haben wollen, anstatt auf-

zuzählen, was Sie alles NICHT brauchen. Sie sagen nicht: 

„Ich möchte keine Birnen, auch keine Äpfel und auf kei-

nen Fall Salat.“ Stattdessen sagen wir, was wir WIRKLICH 

wollen und genau so sollten wir es auch beim Verursa-

chen unserer Zukunft machen. 

Wir alle sind Schöpfer und schöpfen STÄNDIG, auch 

wenn uns das meist gar nicht bewusst ist und schaffen so 

unser Schicksal, unsere Zukunft, unser ganzes Leben und 

das geschieht zu einem großen Teil durch die „Macht der 

Worte“. Durch unsere Worte verändern wir STÄNDIG un-

sere Realität. Denn ob wir es wissen, oder nicht, ob wir es 

wollen, oder nicht, JEDES Wort IST eine Ursache, verän-

dert unser Leben und das Verhalten der Anderen. 

Bei Jesaja 55.11 heißt es: 

„Mein Wort kehrt nicht leer zu mir zurück, sondern wird 

vollbringen, woran ich ein Wohlgefallen habe, wird Ge-

deihen bewirken, in dem, wozu ich es aussandte“. 

JEDES Wort wird so zum „Baustein Ihres Schicksals“, 

wird zurückbringen, was es beinhaltet. Der menschliche 

Geist ist wie ein Prisma, in das STÄNDIG ungeformte 
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schöpferische Urkraft einfällt und durch die Gedanken, 

Gefühle und Worte als Realität Gestalt annimmt. Die be-

wusste Wahl der Worte führen zur „Meisterschaft der 

Sprachmagie“. Wir können unsere Sprache ganz neu er-

finden und damit unser ganzes Leben verwandeln, ja 

„verzaubern“ und ALLEN ein Segen sein. 

 

 

Sprachmagie -  

als WER sprechen oder schreiben Sie? 

 

Sprachmagie ist das Wissen um die Energie der Sprache 

und die Wirkungsweise der Worte. Sie besteht aus der 

Energie des Wortes der Schwingung der Stimme und dem 

Bewusstsein des Sprechers. Jedes Wort ist eine Schöp-

fung und hat eine unmittelbare Wirkung. Worte sind eine 

große Macht und das bedeutet auch Verantwortung. 

Denn JEDES Wort kehrt zu uns zurück und verursacht eine 

„entsprechende Wirkung“. Wir erschaffen damit Realität. 

Indem wir unsere Worte bewusst bestimmen, erschaffen 

wir unsere Bestimmung, verändern aber auch unsere 

Stimmung. Besonders wichtig ist, ALS WER Sie sprechen. 

Denn NUR wenn Sie SIE SELBST sind, wenn Sie „bei Be-

wusstsein“ sind, hat Ihr Wort seine volle wirklichkeits-

schaffende Kraft. 
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Die Sprache ist ein Spiegel des Wahren Wesens des 

Menschen und zeigt den Grad des Erwachens seines Be-

wusstseins. Das, worüber ein Mensch am häufigsten 

spricht, ist das, was ihn bewegt, was für ihn besonders 

wichtig ist. Die Art, wie er sich ausdrückt, zeigt seine Ein-

stellung und sein Bewusstsein. 

Ob wir es wissen oder nicht, ob wir es wollen oder 

nicht, mit JEDEM Wort setzen wir eine Ursache, verän-

dern die Welt und unser Leben und das Verhalten der 

anderen. Aber den meisten Menschen ist die Macht der 

Sprachmagie gar nicht bewusst, obwohl sie STÄNDIG da-

von Gebrauch machen. Dabei wirken STÄNDIG das „Ge-

setz von Ursache und Wirkung“ und das „Gesetz der Re-

sonanz“. 

 

 

Wortgeschenke 

 

Jedes Ihrer Worte sollte ein Wortgeschenk sein.  

Machen Sie nur noch „Wortgeschenke“. 

Wenn ein Wort kein Geschenk ist, braucht es nicht ge-

sagt werden. Verwenden Sie Worte NUR noch zum Hel-

fen, Heilen, Danken oder Segnen. JEDES Wort sollte das 

Leben, die Welt verbessern und „segensreich“ wirken. 

Sagen Sie NUR noch solche Worte und Sie erleben ein 

Wunder. 
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Dazu gehört auch, JEDES Wort wie ein Geschenk zu 

überreichen, es so behutsam, sanft und liebevoll auszu-

sprechen, dass es die Seele streichelt. Es ist nicht nur die 

Aussprache und Betonung, sondern vor allem die Energie 

der Worte, die unter die Haut geht und den Anderen tief 

innen berührt, ihn verwandelt, ja „verzaubert“. Kaum 

jemand spricht so, aber wenn Sie das einmal erlebt ha-

ben, werden Sie es nie mehr vergessen und sich noch 

nach Jahren voller Freude daran erinnern. Seien SIE ein 

solcher Mensch, den man nie mehr vergisst. 

Auch wenn Sie den Anderen jahrelang nicht gesehen 

haben, sprechen Sie so, als hätten Sie noch vorhin mit 

ihm gesprochen. Bleiben Sie STÄNDIG in dieser vertrau-

ern, liebevollen Energie und verhalten Sie sich so, als sei 

er der liebste Mensch der Welt. Geben Sie ihm das Ge-

fühl, dass er ihnen wichtig ist, dass er etwas Besonderes 

ist, denn er IST etwas Besonderes. In Wirklichkeit ist er 

einmalig, so wie Sie einmalig sind. 

Seien auch Sie sich Ihrer Einmaligkeit bewusst und ma-

chen Sie so aus JEDEM Augenblick ein einmaliges Erlebnis, 

denn auch dieser Augenblick ist einmalig, war noch nie 

und kommt nie mehr wieder. 

Sie können auch sich selbst Wortgeschenke machen. 

Lassen Sie doch einmal Worte in sich wirken. Vielleicht 

schlafen Sie mit einem bestimmten Wort ein, z.B.: Liebe, 

Harmonie, vollkommene Gesundheit, Wohlwollen, Ver-
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trauen, Gelassenheit, Geborgenheit, Bewusst-SEIN usw. 

Erfüllen Sie sich immer wieder mit einer erwünschten 

Energie, z.B. „segensreich leben“ und geben Sie dem Ihre 

einmalige Form. Erleben Sie einmal, wie wohl Sie sich in 

Ihrem Leben fühlen, wenn Sie segensreich leben, wenn 

Sie STÄNDIG segensreich leben. Erleben Sie so die „Magie 

der Worte“ in Ihrem eigenen Leben. 

Sagen wir also nicht mehr, was uns gerade in den Sinn 

kommt, sondern machen wir WIRKLICH ständig „Wortge-

schenke“ als wichtiger Teil eines segensreichen Lebens. 

 

Die Seele „streicheln“ 

 

Seien Sie so ein Segen für JEDEN, der das Glück hat, 

Ihnen zu begegnen. Machen Sie sich dabei bewusst, 

WODURCH bin ich für den Anderen ein Segen? Wie müss-

te ich SEIN, WAS müsste ich sagen oder TUN, um für den 

Anderen wirklich ein Segen zu sein. Beginnen Sie genau 

JETZT Ihr „segensreiches“ Leben. 

Machen Sie immer weniger Worte und sorgen Sie da-

für, dass JEDES Wort ein Geschenk für den Anderen ist. 

Das heißt, Sie sagen Worte nur noch, um zu helfen, zu 

heilen, zu loben oder zu danken. Dabei ist NICHT nur 

wichtig, WAS Sie sagen, sondern mit welcher Energie, 

sodass Sie mit JEDEM Wort ein Wohlgefühl im Anderen 

schaffen. 
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Noch wichtiger ist natürlich, ALS WER Sie sprechen, in 

welchem Bewusstsein, in welcher Identität Sie sind und 

natürlich, ZU WEM Sie sprechen, denn es antwortet IM-

MER der, den SIE „ansprechen“, den Sie „meinen“. Am 

besten Sie leben STÄNDIG als „liebevolle Präsenz des Al-

lerhöchsten“, als „Botschafter seiner Vollkommenheit“ 

und sind STÄNDIG „online“ mit der Weisheit und Liebe 

des Allerhöchsten. Dann ist Ihr ganzes Leben ein voll-

kommener Ausdruck der Weisheit und Liebe des Aller-

höchsten. 

Wenden Sie sich stets ganz dem Anderen zu. Erkennen 

Sie den Gott in ihm und sprechen Sie von Gott zu Gott. 

Erkennen Sie „die Einheit allen SEINS“ und sehen Sie so 

sich im scheinbar „Anderen“. ALLES, was Sie so dem 

scheinbar Anderen tun, haben Sie SICH getan. 

Dazu gehört auch, wirklich „liebe-voll“ zu sein, sodass 

ALLES, was Sie sagen oder tun ein Ausdruck dieser Liebe 

ist. Spüren Sie STÄNDIG eine stille Freude und eine tiefe 

Dankbarkeit, für das wunderbare Geschenk zu leben. Ha-

ben Sie ein Lächeln für das Leben und natürlich für JEDEN 

Anderen. 

„Zelebrieren“ Sie das Leben und JEDEN Augenblick und 

leben Sie dabei im STÄNDIGEN „JETZT“. Zeit ist nur eine 

Illusion, in Wirklichkeit ist ALLES „JETZT“. Wenn Sie wirk-

lich im „JETZT“ leben, ist ALLES gut, so wie es ist. Holen 

Sie den Anderen da ab, wo er gerade steht und nehmen 
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Sie ihn mit, in die Zeitlosigkeit des „JETZT“. Das ist ein 

Geschenk, das Sie JEDEM machen können. ALLES, was das 

Leben schwer macht, ist in der Illusion der linearen Zeit. 

Wenn Sie in diesem Bewusstsein, in dieser Identität 

sind, kommt JEDES Ihrer Worte wirklich „von Herzen“ und 

Sie berühren den anderen tief im Innersten, wo er eine 

tiefe Sehnsucht hat, berührt zu werden. Sobald Sie diese 

Stelle berühren, öffnet sich das Herz des anderen und 

seine Seele wird weit und er fühlt sich wohl.  

Eine tiefe „Vertrautheit“ entsteht dann. Auch wenn Sie 

sich gerade erst kennen gelernt haben, haben Sie das 

Gefühl, sich seit ewigen Zeiten zu kennen. 

DANN sind Sie WIRKLICH ein Segen für JEDEN, der das 

Glück hat, Ihnen zu begegnen, leben ein segensreiches 

Leben und JEDES Ihrer Worte „streichelt“ die Seele des 

anderen. 

Üben Sie das vor dem Spiegel, bis JEDES Ihrer Worte 

auch IHRE Seele berührt und streichelt und jedes Ihrer 

Worte „verzaubert“. Das gilt natürlich nicht nur für das 

gesprochene Wort, sondern auch das geschriebene Wort. 
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Auch Sie können „das Wort“ sprechen 

 

Die Bibel beginnt mit den Worten: „Am Anfang war 

DAS WORT.“ 

JEDER Mensch hat die natürliche Fähigkeit, „das Wort“ 

zu sprechen. Das erfordert, dass Sie die Energiequalität 

Ihrer Worte solange optimieren, bis SIE selbst mit der 

Wirkung auf sich zufrieden sind. Zuerst wird die Ener-

giequalität Ihrer Worte Sie BERÜHREN.  

Wenn Sie sie weiter optimieren, werden sie Sie BEWE-

GEN und letztlich werden Ihre Worte Sie verändern und 

verwandeln. 

Üben Sie IMMER WIEDER vor dem Spiegel „das Wort“ 

zu sprechen. 

• Sagen Sie zunächst einmal Worte so wie immer 

und beobachten Sie dabei, was das mit Ihnen 

energetisch macht. 

• Sie geben sich bestenfalls eine Information, aber 

die Worte verändern nichts. 

• Nun sagen Sie Worte einmal so, dass sie Sie wirk-

lich innerlich berühren, sodass JEDES Wort Ihre 

Seele „streichelt“. 

• Dann sagen Sie Worte einmal so, dass sie Sie wirk-

lich bewegen. 
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• Wenn Sie das erreicht haben, sprechen Sie Worte 

so, dass sie Sie wirklich verändern und heilen. 

• Verändern Sie die Energiequalität so, dass Sie 

wirklich ergreifend sprechen.  

• Das Wort wird noch mächtiger, wenn Sie es „in-

nerlich sagen“, also lautlos, es dabei aber „ver-

wirklicht erleben“, sich in den „erfolgten Erfolg“ 

versetzen. 

• Sie können „aus dem erfolgten Erfolg“ heraus 

sprechen, aus der Erfüllung. 

• Sie können vom erreichten Ziel aus sprechen. 

Dann sprechen Sie mit der Energie der „Gewiss-

heit der Erfüllung“ und damit ERFOLG-VERWIRK-

LICHEND.  

• Sie können auch „wahrnehmend“ sprechen und 

STÄNDIG bewusst beobachten, WAS Sie mit dem 

Gesagten bewirken. Sie können so STÄNDIG 

„selbstkorrigierend“ sprechen. 

• Machen Sie sich auch bewusst, ob Sie „zu“ jeman-

dem, oder „mit“ jemandem sprechen. Wichtig ist 

auch, WEN meinen Sie, wenn Sie mit dem ande-

ren sprechen, denn es antwortet IMMER der, den 

Sie „ansprechen“. Lernen Sie den anderen wirklich 

zu erreichen, mit dem was Sie sagen, sodass Sie 



34 

ihn wirklich „berühren“. Noch besser lernen Sie 

„subkutan“ zu sprechen, also „in den anderen 

hinein“, sodass Sie ihn tief innen berühren. Opti-

mieren Sie so STÄNDIG die Wirkung Ihrer Worte. 

 

Üben Sie das immer wieder vor dem Spiegel, indem Sie 

zu sich selbst sprechen, bis Ihre eigenen Worte auf SIE die 

gewünschte Wirkung haben. Bis Sie wirklich „ergreifend“ 

und „beeindruckend“ sprechen. Erleben Sie bewusst die 

Wirklichkeit schaffende Kraft IHRER Worte. 

 

Heilung durch das Wort 

 

JEDER Mensch hat die Fähigkeit, „HEILEND“ zu sprechen, 

seine Worte mit heilender Energie aufzuladen, sodass sie 

Heilung bewirken. Üben Sie das immer wieder vor dem 

Spiegel und „heilen“ Sie Ihr Spiegelbild, während Sie FÜH-

LEN, wie Heilung mit JEDEM Wort „geschieht“. Optimie-

ren Sie die Energiequalität Ihrer Worte so lange, bis Sie 

mit der Wirkung auf sich zufrieden sind. 

Dabei sind die Worte nicht so wichtig, wie die „beglei-

tende Energie“ mit der Sie die Worte erfüllen. 
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Ihre Worte werden noch mächtiger, wenn Sie sie „in-

nerlich sagen“, also lautlos und die gewünschte Heilung 

dabei „verwirklicht erleben“. Sprechen Sie also aus der 

Energie der „erfolgten Heilung“ und verbinden Sie das 

Erleben der Heilung mit FREUDE und DANKBARKEIT dafür, 

dass es „geschehen IST“. 

Heilen Sie so immer wieder einmal Ihr Spiegelbild, bis 

Sie die ERFOLGTE HEILUNG deutlich FÜHLEN. 

 

Machen Sie sich bewusst: „Nur ein Heiler KANN hei-

len“. Schaffen Sie so die Voraussetzung für das „Wunder 

der Heilung“. Gehen Sie bewusst in die Erfahrung: 

 

• Ich bin STÄNDIG „online“ mit der Heilkraft des Al-

lerhöchsten. 

• Die Heilkraft des Allerhöchsten wirkt STÄNDIG 

durch mich. 

• Die Heilkraft des Allerhöchsten aktiviert meine 

vollständige, WAHRE DNA, und damit mein „Su-

perimmunsystem“ das JEDE Disharmonie SOFORT 

auflöst und verwandelt in vollkommene Gesund-

heit, bei JEDEM, den ich BERÜHRE oder an den ich 

denke und geistig verbunden bin. 
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• Ich bin ein direkter Kanal für die Heilkraft des Al-

lerhöchsten. Die Heilkraft des Allerhöchsten, die 

mich erfüllt und heilt, wirkt STÄNDIG durch mich 

und heilt ALLES, was ich BERÜHRE. 

• Die Heilkraft des Allerhöchsten erfüllt und heilt JE-

DE Zelle meines Körpers und JEDEN Aspekt meines 

Lebens - mein ganzes SEIN. Und ich spüre, wie ich 

immer heiler werde. 

• Ich bin aus tiefstem Herzen dankbar für die Prä-

sens des Allerhöchsten und die erfolgte Heilung. 

• Der Allerhöchste wirkt STÄNDIG durch mich als ich 

und ALLES, was ich so in der Vollmacht berühre, 

verwandelt sich in sein „innewohnendes Ideal“ 

vollkommenen Heilseins. Und dafür bin ich dank-

bar. Ich bin aus tiefstem Herzen dankbar für die 

Heilung, die STÄNDIG durch mich „geschieht“. 

 

Steigern Sie die Wirkung durch die „Macht der Wiederho-

lung“ und erleben Sie die Wirkung Ihrer Worte so immer 

stärker und intensiver, bis Sie FÜHLEN, dass es geschehen 

IST. Erwarten Sie ein Wunder und Sie werden es erleben. 
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Das Tao des Buchschreibens 

 

Ein Buch zu schreiben ist eine Kunst und eine „heilige 

Handlung“.  

Dabei geschieht ein Wunder, eine Idee, also reiner 

Geist, wird transformiert zu Materie, zum geschriebenen 

Wort, das jeder sehen, lesen und erkennen kann, sodass 

es zu einer Erkenntnis wird, also wieder reinem Geist. Die 

Idee wird zur In-FORM-ation, sie geht in die Form, der 

Geist geht in die Materie, und kann so von jedem „begrif-

fen“ werden, er kann ihn sich zu Eigen machen. Dabei ist 

die Information nur die Oberfläche. In Wirklichkeit ist jede 

Information eine energetische Wirkungseinheit. Das 

heißt, der darin enthaltene Geist bewirkt etwas im Leser. 

Er kann nur die Information nehmen, und in seinem Ge-

dächtnis als Wissen, speichern, oder er kann sich von dem 

darin enthaltenen lebendigen Geist ergreifen und verwan-

deln, ja verzaubern lassen. Es stellt sich also nicht nur die 

Frage, was mache ich mit der Information, sondern viel-

mehr, was macht die Information mit mir. 

Der Leser kann also seine Aufmerksamkeit auf das ge-

schriebene Wort richten oder auf die Idee dahinter, den 

lebendigen Geist, der im geschriebenen Wort in eine be-

grenzte und damit begrenzende Form gebracht wurde, 

selbst aber unbegrenzt bleibt. So kann der Leser „zwischen 
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den Zeilen“ lesen, was gar nicht gesagt wurde, und damit 

wird letztlich JEDE Information grenzenlos und umfassend, 

und der Leser erkennt das, indem er seine Aufmerksamkeit 

darauf richtet, und nicht nur auf das begrenzte Wort. So 

wird das Wort zu einem „Tor in die Welt des Geistes“.  

Darum ist etwas zu schreiben eine heilige Handlung, die 

ich mit einem entsprechenden Ritual verbinde.  

Es beginnt mit einer Meditation, in der der Geist geklärt 

und erhoben wird. Als Symbol dafür entzünde ich eine 

Kerze, als äußeres Zeichen für den „erleuchteten Geist“. 

Wenn es angenehm ist, kann leise Musik und ein Räucher-

stäbchen, oder duftende Blumen den Geist „beflügeln“. 

Und nun lade ich die zukünftigen Leser zu mir ein, das zu 

schreibende Buch mitzugestalten. Ihre Erwartungen und 

Wünsche und Anregungen mit einfließen zu lassen. 

Miteinander treten wir ein, in die „Heiligkeit des Au-

genblicks“ in das ewige JETZT, und „miteinander“ bringen 

wir den Geist in die bestmögliche Form des Wortes. Wir 

sind verbunden durch eine geistige Brücke des Wohlwol-

lens und der Liebe, und gestalten miteinander das Werk. 

Und da es unser gemeinsames Werk ist, entspricht es al-

len, und viele werden angesprochen, vor allem im Herzen. 

Wir tauchen miteinander ein in die Vollkommenheit des 

ewigen JETZT, begegnen uns im Geist, und erkennen und 

erleben, dass wir in Wirklichkeit EINS sind, immer waren 

und immer sein werden. 
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Zum Abschluss danke ich allen für ihre „An-WESEN-

heit“, mit der Einladung, jederzeit wieder bei mir zu Gast zu 

sein. Dabei ist JEDER willkommen, der in mein Bewusstsein 

eintritt. Dann entlasse ich alle wieder, jeden in SEINE 

Welt, lösche das Licht, und freue mich auf die nächste 

Begegnung im Geist und im ewigen JETZT. 

Und wann immer SIE wollen, treten Sie ein durch die 

„Tür des Augenblicks“ in die Vollkommenheit des Seins, 

und seien Sie eins mit allem. 

 

 

 

 

 


